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Damen Bezirksliga Gr. 1

TSV 1912/60 Bromskirchen III : VfL 02 Adorf 
Dienstag, 07.11.2023, 20:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den VfL 02 Adorf in der Damen 
Bezirksliga Gr. 1

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des VfL 02 Adorf im Spiel der Damen
Bezirksliga Gr. 1 beim TSV 1912/60 Bromskirchen III umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Bangert, Saebel und
Erlemann, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Kemmler /
Kautz beim 2:3 gegen Biederbick / Bangert. Das Spiel verloren Kemmler / Kautz dennoch im 5. Satz.
Müller / Steuber verloren ihr Match gegen Saebel / Erlemann unterm Strich eindeutig nach Sätzen
mit 0:3. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Das Einzel zwischen Lea Kemmler und Annegret Biederbick endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberin. Beachtenswert war hierbei insbesondere der
Verlauf des vierten Satzes, als Kemmler mit einem 0:11 überfahren wurde. In vier Sätzen verlor
anschließend dagegen Gabriele Kautz ihre Partie gegen Renate Saebel, in die Saebel im Vorfeld
bereits als große Favoritin gegangen war. Hierbei überließ Kautz ihrer Gegnerin im dritten Satz nicht
mal einen Punktgewinn. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3
an der Reihe. Keinen Zähler beisteuern konnte Karina Müller im Match gegen Alina Bangert, das 0:3
verloren ging. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Michelle Steuber und Andrea Erlemann,
bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beim Stand von 1:5
gingen die Spitzenspielerinnen des TSV 1912/60 Bromskirchen III und des VfL 02 Adorf in die Box.
Zwei Sätze lang fand wenig später Lea Kemmler gegen Renate Saebel das richtige Mittel, bevor ihre
Kontrahentin sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Durch diesen Sieg war der
sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Gabriele Kautz verlor ihr Spiel gegen Annegret Biederbick unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Nach diesem Einzel steht Kautz somit bei 4
Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Biederbick ein 4:2
ausweist. Die gewinnbringende Taktik fehlte danach Karina Müller bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Andrea Erlemann ab dem ersten Ballwechsel. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 1:8. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Michelle Steuber bei der
unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Alina Bangert. Die beiden Teams verließen
mit einem 9:1-Erfolg für den VfL 02 Adorf die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV 1912/60 Bromskirchen III am 30.11.2023 gegen den TSV 1912
/60 Bromskirchen versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 15.11.2023 gegen den SV 1923 Rennertehausen III mitnehmen.

 Statistik:
 TSV 1912/60 Bromskirchen III

Doppel: Kemmler / Kautz 0:1, Müller / Steuber 0:1 
Einzel: L. Kemmler 1:1, G. Kautz 0:2, K. Müller 0:2, M. Steuber 0:2 
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 VfL 02 Adorf
Doppel: Biederbick / Bangert 1:0, Saebel / Erlemann 1:0 
Einzel: R. Saebel 2:0, A. Biederbick 1:1, A. Erlemann 2:0, A. Bangert 2:0


